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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Der Inhaber des Gutscheines Nr. 5775, de Fr. 1000, der Ersparnis-
Anstalt Toggenburg (Filiale Rorschach) zu Gunsten des Herrn Moritz Vogler,
Coiöeur, in Goldacb, wird andurch aulgefordert, den Gutschein innert der
Frist von drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung im Schweiz.
Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Präsidenten des Bezirksgerichts
Rorschach vorzuweisen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde.

Rorschach, den 10. September 1903.J,

Aus Auftrag des Bezirksgerichtspräsidenten,
Die Bezirksgerichts - Kanzlei:

Hug, Gerichtsschreiber.
(W. 74»)

Handelsregister. - Registre dB commerce. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurlgo
1903. 21. September. Clara Hohl, von Reute (Appenzell A. Rh.), in

Zürich I, und Walter Nipp, von Tablat (St. Gallen), in Zürich IV, haben
unter der Firma C. Hohl & C'e in Zürich I eine Kollektivgesellsohaft
eingegangen, welche am 21. September 1903 ihren Anfang nahm. Fabrikation,
Export en gros und detail von Rldeaux und Verbandsstoffen; Vertretungen.
Babnbofstrasse 56. Die Firma erteilt Prokura an Eugen Friedrich Bracher,
von ASoltem (Bern), in Zürich I.

21. September. Die Firma J. Rosenstein in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 86 vom 5. März 1903, pag. 341) und- damit die Prokura Abraham
Rosenstein ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

21. September. Inhaber der Firma A. Rosenstein-Makowski in
Zürich III 1st Aron Rosenstein-Makowski, von Mlawa (Russland), in
Zürich III. Herren- und Damenkleiderstoffe, Decken, Trikotagen und
Leinenwaren. Bäckerstrasse 51.

21. September. Inhaber der Firma J. Frauenfelder-Greuter in
Winterthur ist Jakob Frauenfelder-Greuter, von Veltheim, in Winterthur.
Vorhangstoffe, Weisswaren, Stickerelen und Schürzen. Obere Kircbgasse 8.

Jjfi: 21. September. Inhaber der Firma A. Leutwyler in Zürich I ist Albert
Leutwyler, von Reinach (Aargau), in Zürich III. Teppiche, Linoleum und
Möbelstoffe. NeuenhofStrasse 14.

^ 21. September. Inhaber der Firma D. Lombardo in Wädenswil ist
Dante Lombardo, von Venedig, in Wädenswil. Consum. An der Luitstrasse.
t-1" 21. September. Müllerverein d. Kts. Zürich in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 375 vom 8. November 1901, pag. 1497). Gustav Adolf Koller, Heinrich
Wespi, Carl Egli, Adolf Hauser, und Eugen Maggi sind aus dem Vorstande
dieser Genossenschaft ausgetreten. An deren Stellen wurden gewählt: Carl
Müller, bisher Beisitzer, als Präsident; Heinrich Weidmann, von Embraob,
in Rorbas, als Vizepräsident; Robert Waser, von Zürich, in Altstetten, als
Quästor; Heinrich Scbollenberger, von und in Winterthur; Jakob Ehrismann,

von und in Rheinfelden-Glattfelden; und Joseph Anton Hüppi, von
und in Rümlang, als Beisitzer. Aktuar ist wie bisher Heinrich Webrli.
Präsident oder Vizepräsident führen je kollektiv mit dem Aktuar rechtsverbindliche

Unterschrift.
HKfe21. September. Die Firma M. Blum In Winterthur (S. H. A.B. Nr. 54
vom 14. April 1883, pag. 413) ist infolge Reduktion des Geschältes und
Verzichtes des Inhabers erlosohen.

21. September. Die Firma A. Schatz in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 370 vom 2. November 1901, pag. 1479) verzeigt als Domizil, Wohnort
des Inhabers und Geschäftslokal: Veltheim, Feldstrasse 741. Natur des
Geschältes: Möbel- und Bettenhandlung; Tapezierer- und Polstergeschäft.

21. September. Die Firma J. U. Akeret in Gross-Andelfingen (S. H. A. B.
Nr. 304 vom 27. September 1899, pag. 1224) ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erlosohen.

Dessen Erben: Witwe Elisabeth Akeret geb. Welti in Andellingen, und
die Kinder: Hermann Akeret in Dielsdorf, Mathlide Gasser geb. Akeret in
Rapperswil (St. Gallen), Albertine, Paul und Emil Akeret in Andelfingen,
letzterer minderjährig; Mathilde Gasser ist Bürgerin von Unter-Hallau, die
übrigen von Gross-Andelfingen, haben unter der Firma J. U. Akeret's
Erben in Gross-Andelfingen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche
am 1. November 1902 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «J. U. Akeret» übernimmt. Witwe Elisabeth Akeret
und Hermann Akeret vertreten allein die Gesellschaft. Buchdruckerei und
Verlag der «Andelfinger-Zeitung». Im Neugütli.

21. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Pösehel &
Olvermann in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 375 vom 21. Oktober 1902,

pag. 1497) — Gesellschafter: Gustav Pöscbel nnd Christoph Olvermann —
hat sich infolge Hinschiedes des Erstem aufgelöst, und es ist diese Firma
erloschen. Ü M

:. Inhaber der Firma C. Olvermann in Zürich V, welohe die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Christoph Olvermann,

von Lüsche (Hannover), in Zürich V. Bildhauerei. Seefeldstrasse 11.

22. September. Die Firma Ochsner & Herrmann in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 168 vom 7. Juni 1898, pag. 697) —Gesellschafter: Conrad
Ochsner und Heinrich Herrmann — ist infolge Hinschiedes des Erstem
und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven geben über an den bisherigen Gesellschafter Heinrich Herrmann

in Winterthur.
22. September. Die Firma Conrad Ochsner in Winterthur (S. H. A. B.

Nr. 38 vom 16. März 1883, pag. 285) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen. <

22. September. Inhaber der. Firma Jos. Pfieghar in Winterthur ist
Joseph Pfieghar, von Ravensburg, in Winterthur. Velo-und Nähmaschinen-
bandlung. Metzggasse 6.

22. September. Die Firma Ahraham Brunner in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 75 vom 23. Mai 1883, pag. 597) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

' 22. September. Die Firma E. Küchlin-Kim in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 182 vom 19. August 1892, pag. 731) hat ihr Gescbäftslokal nunmehr;
Grabengasse 11.

22. September. Die Firma S. Bollag in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 25
vom 26. Januar 1899, pag. 97) bat ihr Gescbäftslokai nunmehr: Eulacb-
strasse 3, woselbst der Firma-Inhaber auch wohnt.

22. September. Die Firma A. Rütschi in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 263
vom 10. Juli 1902, pag. 1049) erteilt eine weitere Einzel-Prokura an Paul
Wissmann, von Zürich, in Mariano-Comense (Italien).
V 22. September. Eidgenössische Bank (Actiengesellsch&ft) [Banque
föderale (societe anonyme)] in Zürich. Der Verwaltungsrat dieser Aktien-

,t gesellscbaft bat für das Comptoir Zürich in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 265
vom 3. Juli 1903, pag. 1057) eine weitere Kollektiv-Prokura erteilt an
Fritz Bauer, von Basel, in Zürich ni in der Weise, dass derselhe"4M£agt
ist, kollektiv mit einem der hierzu bereits Berechtigten per Prokura zu
zeichnen.

22. September. Inhaber der Firma G. Lehmann-Zimmermann in
Zürich I ist Gottlieb Lebmann-Zimmermann, von Seeberg (Bern), in
Zürich I. Gummiwarengeschäft. Seilergraben 43. ^

S" 22. September. Der Inhaber der Firma Aug. Friedrich in Bülach
(S. H. A. B. Nr. 51 vom 9. März 1891, pag. 207) zeichnet nunmehr A.
Friedrich-Sprenger, zum Frohsinn. Natur des Gesobäftes: Gemischtes
Warengeschäft und Kohlenhandlung. Gescbäftslokal: Bahnhofstrasse Nr. 307.

Bü£|22. September. Mohiliarleihkasse der Zürcher Kantonalhank, Filiale
Winterthur in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 160 vom 13. Juli 1892,
pag. 644). Der Bankrat hat an Stelle von Conrad Gubler, dessen Unterschrift
anmit gelöscht wird, als Filial-Verwalter gewählt: Heinrich Bertschinger,
von Zürich, in Winterthur, in welcher Eigensobaft derselbe rechtsverbindliche

Einzel-Unterschrift führt. Geschäftslokal: Museumstrasse Nr. 141.

Schwyz — Schwyz — Svitto

1903. 21. September. Die Firma Franziska Amgwerd in Einsiedeln
(S. H. A. B. Nr. 123 vom 1. Mai 1897, pag. 506) ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.

Freiburg — Frihourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1903. 21 septembre. La maison Anselmier et C10, ä Berne (inscrite
dans le registre du commerce du district de Berne le 3 decembre 1902
et publiö dans la Feuille officielle suisse du commerce le 5 döc. 1902),
a ötabli dös le 1er septembre 1903, sous la möme raison sociale, une suc-
cursale ä Fribourg. Genre de commerce: Entreprise de construction.
Ernest Friedörick Anselmier, de Genöve et Frutigen, est ögalement autorisö
ä signer au nom de cette succursale par procuration.

SchafFhanseu — Schaffhouse — Sci&ffnsa

1903. 21. September. In dem Gemeindeinstitut unter der Firma Spar-
und Leihkasse Löhningen in Löhningen (S. H. A. B. Nr. 391 vom
5. November 1902, pag. 1562) wurde an Stelle des zurückgetretenen
Direktionsmitgliedes, Friedrich Walter, Forstverwalter, dessen Unterschrift
erloschen ist, zum Mitglied der Direktion gewählt: Friedrich Schilling,
Metzger, von und in Löhningen, welcher mit den zwei andern Mitgliedern
der Direktion das obgenannte Institut nach aussen und vor Gericht durch
kollektive Zeichnung vertritt

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1903. 21. Septemberr. Die Firma Jac. Signer inHundwil (S. H.A. B.
Nr. 104 vom 17. April 1895, pag. 441 und dortige Verweisung), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die neue Firma «Hans Signer» in Hundwil.

21. September. Inhaber der Firma Hans Signer in Hundwil ist Hans
Signer, von und in Hundwil. Natur des Geschältes: Plattstichweberei.
Geschäftslokal: zur «Erika». Die neue Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Jac. Signer» in Hundwil.''
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Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten.

4903. 22. September. Die Kollektivgeseilsohaft unter der Firma Anton
Isler jünger & Cie. in Wohlen (S. H. A. B. 4892, päg. 399) hat sich
aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Anton Emil Isler-Comolli und Anna Isler, beide von und in Wohlen,
haben unter der Firma Anton Isler jünger & Co. in Wohlen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 2. August 4902 ihren Anfang nahm
und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Anton Isler jünger
& Cie.» übernimmt. Zur Vertretung der Gesellschaft ist einzig Anton
Emil Isler-Comolli berechtigt. Natur des Geschäftes: Strohwarehfabrlkation.

Thnrgan — Thnrgovie — Thurgovia
1903. 21. September. Die Firma Jakob Brugger in ßerllngen (S. H. A. B.

Nr. 13 .vom 15. Januar 1898, pag. 53) widerruft die an Adam Schmitt
erteilte Prokura infolge Austritts aus dem Geschäfte.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Vevey.

1903. 19 septembre. La maison Duvoisin & Billaud, ä Vevey (F. o. s.
du c. du 28 septembre 1895, n° 241, page 1005), a cessö d'exister, le
contract d'association ayant pris fin. Cette raison est radiöe.

19 septembre. La maison Charles Jaggi, ä Vernex-Montreux (F. o. s.
du c. du 9 aoüt 1890, n° 117, page 604, et du 26 juin 1900, n° 231,
page 927), a cessö d'exister ensuite du döcös de son chef. Cette raison
est radiöe.

19 septembre. La maison L. Chessex, ä Vernex-Montreux (F. o. s. du c.
du 6 septembre 1890, n° 128, page 652), a cessö d'exister ensuite de
renonciation volontaire du titulaire. Cette raison est radiöe.

,19 septembre. La sociötö inscrite au registre du commerce sous la
raison Confrerie des vignerons de Vevey, dont le siöge est ä Vevey
(F. o. s. du c. du 7 mai 1899, n° 83, page 428), fait inscrire cequi suit:
Le conseil de la confrörie a, dans sa söance du 23 mars 1899 et dans
celle du 16 mai 1903, nommö en qualitö d'abbö-prösident, Emile Gaudard,
avocat, ä Vevey. Le möme conseil a, en date du 24 avrill903, nommö en
qualitö de secretaire, Gustave Dönöröaz, ä Vevey. La confrörie est representee

vis-ä-vis des tiers par le president et le secretaire du conseil. La
signature collective de ces deux personnes engage la sociötö.

.21 septembre. La maison B. Scheibler, ä Montreux (F. o. s. du c. du
13 janvier 1891, n° 7, page 27), a cessö d'exister par suite du döcös de
son chef. Cette raison est radiöe.

21 septembre. La Societö veveysanne des arts et metiers (soclöte du
genre de Celles prövues au titre XXVIII du C. F. o.), dont le siöge est ä

Vevey (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1902, n° 318, page 1270), fait inscrire
que dans son assemblöe gönörale du 30 mars 1903, eile a modifiö la
composition de son comitö en nommant en qualitö de president Charles Kratzer
avocat, ä Vevey, en remplacement de Auguste Caspar!, .dömissionnaire. Aux
termes des Statuts de cette sociötö, celle-ci est valablement engagöe par
les signatures du president et de l'un des secretaires, apposöes collectivement.

21 septembre. L'association Societe Suisse d'Affiches Artistiques,
aujourd'hui Societe Suisse d'Affiches et de Reclames artistiques, dont le
siöge est ä Genöve (F. o. s. du c. du 21 döcembre 1898, n° 347, page 1444,
et du 31 döcembre 1902, n° 460, page 1837), a supprimö sa succursalede
Vevey (F. o. s. du c. du 11 octobre 1900, n° 339, page 1360); cette raison
est done radiöe ä Vevey. La procuration conföröe ä la societe Säuberlin
& Pfeiffer, ä Vevey, en ce qui concernait les affaires de la dite succursale,
«comptoir», est öteinte. Cette derniöre societe Säuberlin & Pfeiffer n'est
plus le fondö de procuration de l'association prömentlonnöe.

22 septembre. La maison W. Fleury, ä Montreux (F. o. s. du c. du
31 mai 1898, n° 162, page 670), ayant renoncö ä l'exploitation de l'Hötel
de la Palx, a cessö d'exister. Cette raison est radiöe.

22 septembre. La sociötö anonyme Societe electrique du Pays d'Enhaut,
ä Montreux (F. o. s. du c. du 7 döcembre 1894, n° 262, page 1076, du
29 septembre 1896, n° 273, page 1124, et du 19 octobre 1897, n° 263,
page 1079), a ötö döclaröe dissoute par decision de l'assemblöe gönörale
en date du 17 juin 1901. La liquidation sera opöröe sous la raison Sociötö
electrique du Pays d'Enhaut, en liquidation, par le president et le secretaire

du conseil d'administration, Charles Favrod-Coune, ä Chäteau-d'Oex,
et Louis Rosset, ä Montreux, qui sont dös maintenant autorisös ä signer
collectivement au nom de la sociötö en liquidation.

22 septembre. Gaston et Charles, fils de Jean-Emile Ducret, de Saint-
Sulpice (Vaud), domiciliös au Chätelard (Montreux), ont constituö sous la
raison sociale G. et C. Ducret Freres, une societe en nom collectif, dont
le siöge est ä Montreux et qui a commence en 1896. Genre de commerce:
Marbrerie de Montreux et scierie hydraulique. Bureaux et ateliers: ä
Montreux (le Chätelard), rue Industrielle 12. La sociötö n'est valablement
engagöe que par la signature collective des deux assoeiös.

22 septembre. La raison individuelle Dumas, ä Montreux (F. o. s. du c.
du 30 mai 1888, n° 68, page 526), a cessö d'exister, le titulaire ayant ötö
contraint de renoncer ä l'exploitation de son commerce ensuite de
liquidation opöröe par les soins du procureur-jurö C. Dupuis,- ä Vevey, en
1890—1891. Cette raison est radiöe d'office. '

EMg. Amt Iflp geistiges Eigentum, - Bureau lederal de la proprio intellectuelle.

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistrements.

N® 16385. — 19 septembre 1903, 8 h.

M* Schoepf-Courvoisier, fabricante,
Chaux-de-Fonds (Suisse).'

Boites et mouvements de montres.
(Transmission du n® 1763 de Jules Schospf.)

Nr. 16386. — 19. September 1903, 8 Uhr.
A. Schlumpt, Fabrikant,

Zürich (Schweiz).

Iiederkonservlernngsmittel, ftchnheinlagesohlen,
Halbprodukte für Schuhwaren, Schuhwaren.

BTr. 16387. — 21. September 1903, 8 Uhr.

Maschinenbau-Aktiengesellschaft Golzern-Grimma, Fabrik,
Golzern i. Sachsen (Deutschland).

Aufgewickelte Bollen von Papierbahnen. Aufgewickelte Rollen von
in der Länge geteilten oder ungeteilten Papierbahnen. Aufgewickelte
Bollen von schmalen Papierstreifen oder -Bändern. Gespinste, aus
schmalen Papierstreifen hergestellt. Gewebe aus Gespinsten, die aus
schmalen Papierstreifen hergestellt sind. Schmale Papierstreifen zu
Yerpackungszwecken. Chemisch präparierte schmale Papierstreifen.

Silvalin

Nr. 16388. — 22. September 1903, 8 Uhr.

Franz Sidler, Apotheker,
Luzern (Schweiz).

Chemisch - pharmazeutische Produkte.

Sdmix 7? Marte

Nr. 1638». — 22. September 1903, 8 Uhr.

Waldorf-Astoria Cigarren- und Cigarettengeschäft
Sigmund Rothschild, Kaufmann,

Berlin (Deutschland).

Bauch-, Kau- und Schnupftabak, Zigaretten, Pfeifen,
Streichhölzer, Wein, Bier, Spirituosen, Mineralwasser,

Parfümerien, Seifen.

' "sfotia

&iliiii
Anon

Löschung-. — Radiation.
Nr. 16260. — Goschler & Cle, Biel. — Uhren, Uhrenbestandteile und

Etuis. — Auf Ansuchen der Hinterleger am 21. September 1903 gelöscht.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle

Offiziell© und private Diskontosätze.
Mitgeteilt von der Kantonalbank Bern.

f
(Der Privat- reap. Alarktsatz ist der Nehmersatz erster Banken für lang-sichtige Accepte.)

Schweiz Belgien Deutschland Holland Mailand London Paris Wien St. Petersburg. New-York

1008 Offiz. Privat- Offiz. Markt- Offiz. Privat- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz* Markt-
on call

Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz' Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz-
4. Juli 4 37« 8 2*/t' 4 27» 87» 37' 5 4 8 274-7»' 3 274 87' 2n/l«-'/4 47» 47. 8-2 °/o

11. „ 8V« 3 8 2'/« 4 27« 87» 37» 5 47« 3 2'/u-7M
27i.-7I. '

3 2'/» 37» 27» 4'/' 47« 27»—8 /'
18. „ 31/! 8 8 27« 4 8 37« 37» 5 4 3 3 27« 37» 274 47' 47» 8

25. „ 81/! 8 8 2"/w 87« 3 87»
87»

87' 5 87« 3 27«-1/» 3 27» 37» 2'VM-S
3-8VI» '

47» •47« 27«
1. August 37« 8-37«

37«
3 2"/i. 4 37« 37» 5 87« 3 21/»-®/« 3 •2"/« 87' 47» 478 2 7«

8. „ 37« 8 2»/« 4 37« 8'/« 87» 5 87« 87» 27U-'VM 3 27« 87» 27<-7« 47« 47« 27»
17«15. „ 1 37« 37« 8 2'/i 4 87« 8'/s 87' 5 87« 3 274-7» 3 27» 87» 87«« 47«

47».
4/«

22. „ 3 7« 87« 3 2'Ji
2/4

4 37« 37« 87» 5 4 8 2"/u-u/t» 8 274 87» 37««-7« 47« 17»

29. „ 4 37« t 8 4 8V« 87» 87M 5 4 8 27«-8 3 27» 37' 3V«-7i« 47, 4«/4 i7«
5. September 4 37' 3 2"/i. 4 37« 37' 87m 5 87« 4 27«-8V»

S'Vm-'VX«
3 27» 87' 87«-7« 47. 47» i»/<—2

»1 /
12. „ 4 37' 3 2'A 4 37« 87« 37i« 5 4 4 3 27« 37» 37"

37U-8V»
47' 5 2V«

19. 4 '47«-7« 3 2"/u 4 87« 37' 87» 5 47« 4 878-4 3 27« 37» 47» 5

* Für • dreimonatliche Papiere.

f Die Schweiz. Emissionsbanken haben zwar als offitiellen Privatsate noch 8'/® % beibehalten, diskontieren aber selbst nicht unter 3'/i °/o.



Verschiedenes — Divers.
Einfahr von Erzeugnissen der Textilindustrie in Beirat. Nach einem

Berichte des französischen Konsuls in Beirut versorgt fast ausschliesslich
Deutschland die Umgegend dieser Stadt in der asiatischen Türkei mit
Strumpfwaren. Aus Frankreich und England werden diese Waren in nur
ganz geriDgon Quantitäton bezogen. Für"die Einfuhr von Unterbeinkleidern,
gestrickten Westen und Jacken kommt noch England in Betracht.'

Der Handel mit.Baumwollgeweben ist vorwiegend in den Händen von
England. Es hat im Jahre 1902 gegen 4,800,000 kg davon eingeführt.
Deutschland und die Schweiz machen seit einigen Jahron Anstrengungen,

England in den Hintergrund zu drängen, was ihnen bisher aber
nicht gelungen ist. Die Einfuhr dieser beiden Länder wird auf 2,606,650 kg
geschätzt.

Unter den Baumwollgoweben sind für Beirut wichtig: Kalikos und
Madapolame, welche hauptsächlich England liefert; gestreifte feine Kattune
(Indiennos), die aus der Schweiz eingehen, und baumwollene Decken
und Schals, für die hauptsächlich Deutschland als Lieferant in Frage
kommt. Diese Baumwollgewebe werden besonders von der Landbevölkerung
im Innorn des Landes gekauft.

Seideno und baumwolleue Spitzen werden hauptsächlich aus Frankreich

(Galais und Lyon) im Werte von ungefähr 110,000 Fr. im Jahr
bezogen. Die Einfuhr von onglischen Spitzen, Nachahmungen von Valen-
clenner Spitzen, boläuft sich auf etwa 25,000 Fr. Lieferant für Tülle ist
vorwiegend Grossbritannieu, dessen Einfuhr sich im Jahr 1902 auf ungefähr

35,000 Fr. bewertete. Die Schweiz importiert jährlich Musselin im
Werte von 15—20,000 Frankon.

Die Einfuhr des wegen seiner guten Qualität sehr geschätzten
französischen Tuches ist wegen seines äusserst hoheu Preises sebr gering.
An der gesamten Tucheinfuhr von 408,850 kg im Jahre 1900 war Frankreich

mit nur etwa 30,000 kg beteiligt. Oesterreich, dessen Anteil 80,000 kg
betrug, hatte sich früher die Tuchlieferung fast gänzlich gesichert, sieht
sich jetzt aber durch Doutschland (100,000 kg), Belgien (78,000)- und
Italien (28,850 kg) zum grössten Teil vom Markte verdrängt. Diese Länder
liefern billige solide Tucho. Nur Phantasietuche finden Absatz.

Baumwollene Garne werden aus England, Deutschland und der
Schweiz geliefert, Hanfgarne kommen aus Italien, Belgien und Deutschland,

billige Nähgarne aus England. Dio Gesamteinfuhr von Garnen belief
sich auf 11,650 kg.

Oer gesäte Import von Wollengowoben stellte sich auf 130,000 kg.
Merinogewebe lieferte Frankreich und Deutschland zu gleichen Teilen.
Alpaka wird ausschliesslich aus England bezogen. Deutschland macht
Frankreich in der Lieferung von Flanellen starko Konkurrenz. Das Einfuhrgeschäft

in Kaschmir ist in deutschen, belgischen und österreichischen
Händen.

Frankreich führte *400^900 kg und Oesterreich 508,450 kg Leinenwaren
ein. Damenwäsche etc. kommt hauptsächlich aus Frankreich; Oesterreichs
Spezialität besteht in Herrenhemden. Kragen, Manschetten und Vorhemden
von gowöhnlicher Güte liefert Oesterreich, wahrend die besseren Qualitäten
aus Paris stammen. jg,

— 'Die Dividenden der Standard Oil Company. Die Titres des
amerikanischen Petroleumtrusts, die sich zu fünf Sechstel in der. Hand Rockefeller's

befinden, erlitten kürzlich einen niebt unerheblichen Kursverlust
angesichts des Umstandes, dass entgegen den allgemeinen Erwartungen
für das dritte Quartal des laufenden Jahres eine Dividende von fünf Dollars
per Share gegen sieben Dollars im zweiten und 20 Dollars im ersten Quartal
d. J. festgesetzt wurde. Diese neuerliche Dividendenfestsetzung muss
überraschen, wenn man berücksichtigt, dass der Petroleumtrust gerade in
letzter Zeit in Anbetracht der wiederholten Preiserhöhungen des raffinierte^
Produkts besonders glänzende Geschäfte gemacht hat. Die Gesamtdividende
des Jahres 1902 hatte 45 Dollars botragen, gegen 48 Dollars.in 1901 und
1900, 33 Dollars in 1899, 30 in 1898 und 1897, 31 Dollars in 1896 und 12
Dollars in den Jabren 1895—1902.

Eine Anzahl Petroleumhändler im Herzogtum Brannschweig hat, wie
der «Hannov. Courier» erfährt, beschlossen, die Bestrebungen der Deutscb-
Amerikanischan Petroleumgesellscbaft in keiner Weise zu unterstützen,
und sich, auf Ehrenwort verpflichtet, der Gesellscnaft nichts abzukaufen.
Auch das braucschweigische Staatsministerium hat insofern Stellung gegen
die genannte Gesellschaft genommen, als es die von ihr betroffenen
Anlagen, da sie mit den gesetzlichen Bestimmungen nicht im Einklang
ständen, nicht genehmigt hat, so dass deren Beseitigung wohl in nächster
Zeit zu erwarten steht.

— Post. Mit Note vom 18 August abhin hat die persische Gesandtschaft
in Paris der dortigen schweizerischen Gesandtschaft zuhanden des Schweizerischen

Bundesrates eine Erklärung übermittelt, nach welcher die persische
Regierung dem am 15. Juni 1897 in Washington abgeschlossenen Post-
stü ck vertrag beitritt.

• **
— Postes. Par nöte du 18 aoüt öcoul£, la legation de Perse de Paris a

informö lo Gonseil Füdüral, par l'9ntremiso do la legation Suisse en France,
de l'adhäsiou de 1.4 Perse ä la convention internationale, conclue ä
Washington le 15 juin 1897, concernant Vechange des colis postaux.

Ansländlsclie Banken. — Banqnes ötrangöres.
Niederländische Bank.

12 Sept. 19. Sept. 12. Sept. 19. Sept.
a. a. a. a.

Metallbestand 124,277,292 124,836,090 Notencirkulation 227,819,350 226,536,860
Wechselportef. 75,570,458 75,154,872 Conti-Correnti 6,783,776 8,291,906

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rögie des annonces:

Rodolphe Messe. Znricb, Berne, etc.

Tarif pour le transport
des voyageurs. des bagages et des colls express en service

iutericur du chemin de fer
Montreux-Oberland bernois

(IVoiivelle edition.) (1940,)
Des l'onverliirc du Ironcoii Los Avniils-Monlhovoii. il onlrcra eil vignenr

pour In ligiio Monlreux-Moiilimoii im iionvoau larif pour le transport dos

voyaueiirs, dos hagages ol dos oolis express on service inlerieur. On ponrra
so proenrer op tarif par l'eiitreinise de la Direction.

Direction Montreux-Oberland bernois.

Letzte Neuheit
auf dem Gebiete der

Vervielfältigung:

„draphotyp".
Patent £> Nr. 22930. D. R. 6. M.

Abwaschen absolut unnötig.
Druckflüche 22 X 28 cm.
Preis Jeemplett Fr. IS.

Einfachster und billigster
Vervielfältigungs-Apparat für Bureau,
Administrationen, Veroine und Privato.
Bitte, verlangen Sie ausführt. Prospekt.

Gleichzeitig empfehle Ihnen meinen
Verbesserten

Schapirographen.
Patent Nr, 6449

mit demselben Prinzip in 2 Grössen,
Nr. 2 Druckflüche 22X 35 cm Fr. 27:
Nr. 3 » 35 X 50 » » 50
Dieso Apparate sind bereits in zirka
3000 Exemplaren in allen Kultur-

staaton verbreitet. [1124]
Ausführliche Prospekte mit Referenzen zu Diensten.

Wiederverkäufe! in »Ben Kautonen.

Papierhandlung;
Rudolf FÜRRER. Zürich.

GesehüftsbOcherfabrikation,
Bureauartikel, Druckarbeiten.

Monsieur distingue30 ans, porteur de diplömes universi-
taires et dispos. d'un capital, cherche
place oomme associe, commandltaire
ou employö intöressö. Pröförence
serait accordöe ä une affaire de li-
brairie, ödition, publicity imprimerie.
Adresser les offres ä MM. Dubois &
Vallotton, avocats, Lausanke. (1989)

Fabrikmarken
u. deren Deponierung beim eidg. Amt

Metall- ni Kaitsctat-Sleiipel
für Behörden u. Private.

V. Momberg;,
Graveur-Medailleur in Bern.

Medaillen: Paria 1889, Ohaux-de-Foods
1881. Diplom: Zarich 1883. (1662)

Un jeune homme de 20 ans,
ancien ölöve d'une öcole de commerce,
ayant ötö au sortir de celle-ci une
annöe dans la Suisse allemande,
stönographe et dactylographe, libörö
du service militaire, cherehe einploi de

correspondant*
comptable

ou employe de bureau. (1872,)
Bonnes röförences. S'adresser sous

Chiffre Z Z 7525 ä
Rodolphe Mosse, Zurich.

Mress«nÄqÄnXS
aller Länder u. Branchen der Welt
lief., auf Couverts, Listen u. Streifen
geschrieben, bei Porto-Garantie an»,)

AdresseH-Maosanstalt, Zürich II
(Gotthardstr. 56). TelTelephon 5881.

Wegen.Todesfall wird zur Führung
einer nachweisb. rent. Vertretung,
sowie zur fabrikmässig. Ausbeutung
eines patent. Massenartikels von einem
repr. gesebäftsgewandt. Kaufmann m.
prima Referenz, ein Associe gesucht.
Offert unter 0121 Seh an Orell Füssli-
Annoneen, Zürich. (1938)

Societä NavigazioiiecFerrovie del Lago (Ii Lugano

ZBaacrparuja/t -4: °|o

Troisieme tirage du 18 septembre 1903.
Bordereau des obligations (Emprunt pour les Cbemins de fer Menaggio-

Porlezza et Ponte Tresa-Luino) sortiss en conformity de la convention du
15 novembre 1894. (1936,)

7 obligations a fr. 1000 chacune: Nos 279, 756, 926, 1309, 1383,
1670, 2478.

Les obligations önumeröes ci-dessus seront remboursees au pair contre
remise des titres, du talon annexe et des coupons d'interöts, n° 19 et
suivants, ä partir du 31 decembre 1903, ä la caisse des banqnes indiquees
ci-aprös: Banque Cantonale Yaudoise, Lausanne.

Tessinoisc, Bellinzona.

„ Populaire Tessinoise, Bellinzona.
„ de la Suisse Italienne, Lugano.

UV L'obligation Nr. 348 sortie le 30 septembre 1902 ne fut pas
encore presentöe pour le remboursement.

fhurg. Hypothekenbank in Frauenfeld.
Aktlenkapital Fr. 8,000,000. Reservefonds Fr. 2,150,000.

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (1677,)

3l|2°|o Obligationen
auf Namen oder Inhaber lautend, gegenseitig 3—5 Jahre fest mit nach-
heriger sechsmonatlicber Kündigung.

Einzahlungen werden entgegengenommen bei. unserer Hauptkasse in
Frauenfeld; ferner bei unseren Filialen in Romanshorn und Kreuzlingen,
sowie bei Herren Kaufmann & Cie. in Basel, Herren Schlüpfer,
Blankart & Cie. in Zürich und Herren Wegelin & Cie. in St. Gallen.

Frauenfeld, im August 1903.
13ie Direktion.

Energischer, routinierter Kaufmann, erste Kraft, tüchtiger Bureauchef,

Buchhalter und Korrespondent, beider Sprachen mächtig, z.' Zt.
Prokurist in Fabrikationsgeschäft, verhoiratet und militärfrei,

sucht Vertrauensstel]e.
Prima Zeugnisse und Referenzen. Auf Wunsch 10,000 Fr. Kaution

oder bei Sicherstellung Bareinlage. (1987,)
Gefl. Offerten unter Chiffre Z U 7845 an die Annoncen-Expedition

Rudolf. Mosse, Zürich.

PAPIEBS
Fabrikanten und Exporteure aller Warengattungen handeln

gegen ihr Interesse, wenn sie Einkäufe in Pack- und
Ausrüstpapieren jeder Art machen, ohne Preise und Muster
eingeholt zu haben von

[278] GebrUder Huber, Winterthur.
Filiale In Zürich Börseniltrasse AI (Börsengeb&nde.)

Rudolf Mosse, Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.
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Beste Riemenscheibe
der Gegenwart:

99
U

aus gestanztem Stahlblech,
leichter als gusseiserne, dauerhafter als hölzerne Scheiben.

Grosses Lager.
Verkauf durch.:

[922]

Macher 4r Sehaufeiberger,
trat. Möhlesteg Xtkurlcli. unt. Mühlesteg.

Jeane homme, stönographe, qui a
terming son apprentissage dans une
grande banque, connaissant tous les
travaux du bureau et sachant döjä
bien le frangais, cherche place Hang
une banque ou maison de commerce
dans la Suisse frangaise, event,
comme [1896]

volontaire.
Possesseur de meilleurs certificats

et röförences. — Adresser les offres
sous Z S 7648 k l'agence de publicity

Rodolphe Mosse, Zurich.
Rudolf Moese, Zurich-Bern,

Annoncen-Expedition.

DfalitseilliaM-BesBllscliaft Biel-LenlifmgBB.

Aufkimdung und. Konversion
des

4^2 °|o Anleihens vom 1. Oktober 1897 von Fr. 100,000.
Von unserm titelgemässen Rechte Gebrauch machend, künden wir

hiermit unsere 4'/s °/o Obligationen von zusammen Fr. 400,000 per 1. Oktober
1903 zur Rückzahlung auf; letztere erfolgt auf genanntes Datum durch
die Kantonalbank von Bern, Filiale Biel, gegen Ablieferung der Titel, samt
Couponsbogen. (1757.)

Zugleich offerieren wir den Obligationeninhabern die Konversion ihrer
Titel in 3s/4 °/° Obligationen, zinstragend ab 1. Oktober 1903, und legen
den allfällig nicht durch Konversionsanmeldungen in Anspruch genommenen
Anleihensbetrag zur

Subskription gegen bar
auf.

Der Ausgabekurs des ab 1. Oktober 1903 zu 3SA % verzinslichen
Anleihens von Fr. 100,000 ist sowohl für Konversion, wie für Subskription
gegen bar auf 100% festgesetzt.

Rückzahlung: Dieselbe erfolgt vom Jahre 1903 ab innerhalb der
Konzessionsdauer, d. h. bis zum 26. Januar 1972, in Jahresraten von
mindestens Fr. 2,000 durch Auslosung oder Rückkauf, mit Recht für die
Gesellschaft, von 1908 an verstärkte oder vollständige Rückzahlungen
eintreten zu lassen.

Diejenigen Inhaber von Obligationen, welche von obiger Konversions-
ofierte Gebrauch machen wollen, haben ihre Titel bis und mit dem 15.
September nächsthin bei der Kantonalbank von Bern, Filiale Biel, zur
Abstempelung vorzuweisen.

Die Rückzahlung der nicht konvertierten Titel erfolgt vom 15.
September bis 1. Oktober nächsthin durch die Kantonalbank-Filiale Biel. Vom
1. Oktober 1903 an hört die Verzinsung auf.

Die Subskription
auf die nicht konvertierten Titel erfolgt vom 1. bis 15. September 1903
beim mehrerwähnten Bankinstitute.

Bei Ueberzeichnung findet entsprechende Reduktion statt.
Biel, den 20. August 1903.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:

1.8. C. Villars. Ryf, Notar.

Rhätische Bahn.

Wir übernehmen die

Lagerung, Behandlung und Verfrachtung
yon Gütern aller Art,

ausgenommen feuergefährliche. — Vorzügliche Lagerräume und
Kellerungen. — Günstigster Reexpeditionspunkt für Speditionen nach Davos,.
Engadin und Oberland. — Rasche und billige Ausführung aller Aufträge.
Tarif gratis und franko. — Nähere Auskunft über Tarife und Beförderongs-
verhältnisse erteilt die Lagerhausverwaltung Landquart. (1778,)

Chux, August 1903.
Die Direktion der Rhätischen Bahn.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft).

Kapital Jfr. 25,000,000, voll einbezahlt.
Comptoirs in: Zürich, St. Gallen, Basel, Bern, Chanx-de-Fonds,

Lausanne, Vevey und Genf.

Wir sind Abgeber von

31« °lo Obligationen ai pari
auf 3 Jahre fest, mit dreimonatlicher Kündigung, in Stücken von Fr. 1000
und Fr. 5000. [1729]

Anmeldungen hei unseren sämtlichen Comptoirs.

L Das Direktorium.

IZK*a»pJL4enrSa.»aaL«äB.]K.'«us..acnL^

<esaea. Rvom
1 1. Jucker, IVachf, v, «d

Jucker-Wegmann, Zürich)
Reichhaltigstes Layer aller Sorten Papiere und Karton.,

Comptoir d'Escompte de Geneve,
8, Rue T>i<lay, 8.

Capital: Fr. 7,500,000. Reserves: Fr. 3,500,000.

Ooiiclitioiissi des depots:
Depöts disponibles 21/2 °/° l'an.

» ä un an 3'/< °/° 8

» 2 ä 3 ans 3% °/o »

31 ä 5 ans 3% % »

Les certificats de döpöts depuis 3 ans sont dölivrös en titres nomina-
tifs ou au porteur, au grö du döposant. [1858]

Avances sur litres. M'aiement tie coupons.
Garde de titres.

Location de coffres-forts.
Caisses onvertes de 9 ä 12 henres et «le «le 2 a 4 heures.

Aktiengesellschaft
Kesselschmiede Richterswil.

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu einer

ausserordentl. Generalversammlung
auf Donnerstag, den 1. Oktober 1903, abends 5 Uhr,
irTdas Gasthaus zum ,7Fröliäiun"~Richterswil höflichst eingeladen.

Traktanden:
1) Revision von Art. 15 der Statuten.
2) Berichterstattung betreffend den von der letzten Generalversammlung

erhaltenen Auftrag.
Wir ersuchen um zahlreiche Beteiligung behufs Beschlussfähigkeit

von Traktandum 1.

Richterswil, den 21. September 1903.

(1920) Der Verwaltungsrat.

Oonipagnie
de 1'Industrie Mcctripc et Mecaiiique

Le paiement des coupons n° 20 d'obligations emprunt 1893 au 1er octobre
1903 de fr. 11. 25 a lieu dös cette date:
ä Lausanne: chez MM. Ch. Masson & Cie., banquiers (St6 en commandite);
ä Bäle: „ „ Kaufmann & Cie., banquiers;
ä Geneve: „ d'Everstag & Juvet, banquiers; (1932)

au siege social de la compagnie, ä Secheron.

Zn verkaufen.
Die Gemeinde Kiingnau (Aargan) ist im Falle, ihr

altes Schulhans zn verkaufen.
Das Gebäude mit seinen bellen, geräumigen Uokall*

täten und kaum 45 Minuten vom Flektrizltätswerk
Beznan entfernt, würde sich für kleinere Fabrik oder
sonstige Industrie sehr gut eignen. — Kaufsbedingungen
günstig.

Für nähere Auskunft wende man sieh gell, au die
Gemeindekanzlei daselbst. (1985)

Milchsatten, konische und gerade Form.
Milehtransportkannen verschiedener Systeme. (1771,)
Melkeimer und Milehmasse, gepresst.
Kannen u. Gefässe zum KUhlen der Milch, jeder Grösse.
Mileh-Ausmass-Ständer.

Alles aus solidestem Material angefertigt und dauerhaft verzinnt, empfiehlt
zu billigsten Preisen die

Metallwarenfabrik Zu^ A.-G.,
Stanz- und Emaillierwerke.- — Verzinnerei.

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen. — Prospekte gratis.

Zu verkaufen: (1866) Zu vermieten:

Der Schimmeliiof in Zürich III
(Schönthalgasse).

Geschäftshaus — Lagerhaus — Werkstätten — Stallung.
: Vermietung auch geteilt.

Architekt Paul Ulrich, Zürich M.

Bnchdruckerel H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT ä Berne)


	

